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Prozessoptimierung beim Kleben
Planatol bietet mit seinen Klebeaggregaten modulare Systeme

AGGREGATE AN DRUCKMASCHINEN

Auch bei Zusatzaggregaten wie Falz-

klebeaggregate in die Druckmaschine

ist es Ziel, dem Drucker eine vollstän-

dige Prozesskontrolle aller System-

komponenten vom Leitstand zu er-

möglichen. Dafür wurden intensive

Entwicklungen im Bereich Software

und Steuerungstechnik betrieben. Um

den vielfältigen Ansprüchen des

Hochgeschwindigkeitsdrucks gerecht

zu werden, hat Planatol Techniken

entwickelt, um den Leimauftrag im

Falzapparat der Druckmaschine quali-

tativ einwandfrei und sicher zu gestal-

ten. 

Die rotative Falzklebung, die alle auf
den Rotationen gefahrenen Papier-
qualitäten verarbeitet, bietet sich
bei Akzidenzen von 8- bis 64-seiti-
gem Umfang an. Insbesondere im
Bereich des Prospektdrucks einge-
setzt, kann höchstmögliche Flexibi-
lität gewährt werden. Prospekte
werden im Rückenfalz professionell
geklebt – so erfahren sie eine hohe,
leicht zu handhabende Wertigkeit.
Eine Version der Falzklebung ist die
Längsleimung, die längs zur Papier-
laufrichtung klebt.
Die neue Systemgeneration Combi-
jet 8MOD ermöglicht die Ansteue-
rung von bis zu 64 Auftrageköpfen
für Längsleimung und Falzbefeuch-
tung und ist darüber hinaus durch
den modularen Aufbau maßge-
schneidert für nahezu unbegrenzte
Systemkonfigurationen. Das System
arbeitet intermittierend bei Bahnge-
schwindigkeiten bis zu 20 m/s.
Um den unterschiedlichen Ansprü-
chen der Drucker gerecht zu werden
– der eine druckt Zeitungen, der
andere Akzidenzen, der dritte druckt
beides; der eine klebt immer, der
andere meistens und der dritte wie-
derum selten – hat Planatol seine
Systemfamilie so modifiziert, dass
durchdachte Lösungen für den indi-
viduellen Anforderungsbedarf ange-
boten werden können.
Im Bereich Längsleimung und Falz-
befeuchtung kann zwischen zwei
Systemen gewählt werden. Neben
Combijet 8MOD steht das preislich
attraktive Basissystem Combijet
8DT zur Auswahl.

Ergänzend im Angebot: die Querlei-
mung als Alternative zur Längslei-
mung. Hier wird quer zur Papierlauf-
richtung gedruckt. Dies ermöglicht
die perfekte Verklebung von allen im
liegenden Format gedruckten Pro-
dukten von 8 bis 32 Seiten.
Planatol hat die Technik der Querlei-
mung so weit entwickelt, dass – je
nach Konfiguration des Falzappara-
tes und der Seitenzahl des Druckpro-
duktes – bis zu vier Querleimwerke
kombinierbar sind. Die Synchronre-
gelung mit Servo-Antrieben, die vir-
tuelle Achse der Druckmaschine und
die elektrische Systemsteuerung
sorgen dafür, dass auch bei Einsatz
mehrerer Querleimwerke alle Leim-
spuren im Falz übereinander liegen.
Die Querleimwerke wurden speziell
für die Falzklebung entwickelt. Von
anfangs 30.000 Zylinderumdrehun-
gen im Jahr 1983 hat sich die Pro-
duktionsgeschwindigkeit bis heute
verdoppelt.
Die Bedeutung der Software für die
Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit der Systeme hat in den vergan-
genen Jahren ständig zugenommen.
Die Klebe- und Falzbefeuchtungs-

systeme verfügen heute über leis-
tungsfähige Kommunikationen zu
den Leitständen der Druckmaschi-
nen via ARCNet und Ethernet. Diese
ermöglichen über die Bedien- und
Visualisierungsgeräte des Leitstan-
des sowie über zusätzliche Touch-
Screens in den Systemkomponenten
und an prozessrelevanten Positio-
nen eine transparente Bedienung
und Prozesskontrolle. Bereits bei der
Auftragsvorbereitung können be-
stimmte Voreinstellungen, wie die
Auswahl der für den Druckauftrag
erforderlichen Auftrageköpfe, die
Positionierung dieser, oder die
jeweiligen Klebemuster definiert
werden. Dadurch können Umrüst-
zeiten extrem verkürzt werden.
Zudem hat Planatol das Ferndiagno-
sesystem Intermodus entwickelt, um
Kunden rund um den Erdball Start-
hilfe, Instruktion, Fehlererkennung
und -diagnose und Software-Upda-
tes online verfügbar zu machen.
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